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SEMINARE DER IG METALL SCHWABACH
Eine starke betriebliche Interessenvertretung wird mit einer starken Gewerkschaft an ihrer Seite noch besser. 
Denn gut organisierte Gremien und eine gut organisierte Belegschaft helfen, die Interessen der Beschäftigten  
gemeinsam durchzusetzen. Nicht nur in Tarifbewegungen. Auch bei der täglichen Arbeit im BR, der SBV und der 
JAV. Starke Vertrauensleute sind nah dran an den Beschäftigten und am Betriebsrat. Die Seminare der IG Metall 
helfen dabei, interessierte Mitglieder der IG Metall für die Arbeit der betrieblichen und überbetrieblichen Inter-
essenvertretung zu qualifizieren und zu motivieren. Und vor allem: Sie machen Spaß!

Arbeitnehmer*innen in Betrieb, 
Wirtschaft und Gesellschaft 

Grundlagen der Tarifpolitik –  
direkte Kommunikation

A1

Diese Seminare sind exclusiv für IGM Mitglieder 
Du bist noch kein Mitglied? Jetzt direkt online beitreten:

www.igmetall.de/beitreten.
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Mein Bildungsweg als  
Vertrauensfrau* Vertrauensmann 
in Schwabach 

1 2 3

Das Seminarangebot der IG Metall gliedert sich in verschiedene Ebenen. Wir in der 
Geschäftsstelle Schwabach haben für euch zusätzlich folgende regionale Seminare im 
Angebot. Wie diese kombiniert werden, erläutern wir dir gerne auf Nachfrage. 

GRUNDLAGENSEMINARE 
für Vertrauensleute der IG Metall Schwabach

Gewählt – 
was nun?

A1 
Arbeitnehmer*innen 
in Betrieb, Wirtschaft  

und Gesellschaft 1 

4

WEITERE ANGEBOTE
der IG Metall Schwabach 

Tarifvertrag – was ist das?

Kommunikationstraining 

ZENTRALE SEMINARE
in den Bildungszentren der IG Metall 

Sicher  
auftreten, 

gut 
informieren

...

...

Sozial kompetenter  
Umgang mit Konflikten

...

Freistellung
Für alle Seminare der Ausbildungsreihe VL 
kompakt gilt die Freistellung nach  
§ 37 Abs. 7 BetrVG und eventuellen tariflichen 
Freistellungsansprüchen.

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Mehr neu gewählte  
Vertrauensleute qualifizieren 

Die Seminarreihe VL kompakt wendet sich insbesondere an neu gewählte Vertrauens-
leute und an interessierte Arbeitnehmer*innen. Die Reihe besteht aus vier Modulen, 
in denen wir gesellschaftlich Verhältnisse aus gewerkschaftlicher Perspektive verste-
hen und hinterfragen, kombiniert mit Kommunikations- und Beteiligungsaspekten.

Du kannst dir in Abstimmung mit deinem Gremium im Betrieb und bei deiner IG Metall  
vor Ort deinen Bildungsweg zusammenstellen.
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In diesem Seminar analysieren und bewerten wir politisch die gesellschaftlichen  
Zusammen- hänge, ermöglichen es dir, einen eigenen Standort zu entwickeln  
und zeigen die Möglichkei- ten solidarischen Handelns auf.

Themen im Seminar:

Die abhängig Beschäftigten in Betrieb, Wirtschaft und Gesellschaft
» Ursachen für die gegensätzlichen Interessen von Arbeit und Kapital
» Die Bedeutung der Arbeit im Produktionsprozess
»� Wie wirkt sich der Interessengegensatz von Arbeit und Kapital aus und welche Konsequenzen  

sind daraus für die Arbeit der Interessenvertretung zu ziehen

Zusammenarbeit von Vertrauenskörper, Betriebsrat, Belegschaft und IG Metall
» Aufgaben und Rechte der Vertrauensleute
» Bestimmungen des Betriebsverfassungsgesetzes für die Arbeit des Betriebsrats
» Die Funktion der Betriebsversammlung
» Die Zusammenarbeit der verschiedenen Gremien

Handlungsmöglichkeiten von Vertrauensleuten, Betriebsräten und der IG Metall
» Wie können die Vertrauensleute Einfluss auf die Betriebsratsarbeit ausüben
» Wie lassen sich Konfliktsituationen im Betrieb lösen
» Aufarbeitung anhand von Beispielen aus dem Kreis der Teilnehmenden

Arbeitnehmer*innen in Betrieb, 
Wirtschaft und Gesellschaft 1

Grundlagenseminar für Vertrauensleute & Betriebsratsmitglieder (A1)

Den Einstieg in die Arbeit als Vertrauensfrau oder Vertrauensmann wollen wir dir 
leicht machen. In diesem Seminar bekommst du erste Informationen und Handlungs-
möglichkeiten von uns gezeigt.

Themen im Seminar:

Die Aufgaben der Vertrauensleute
» Aufgaben und Rechte der Vertrauensleute
» Richtlinien der IG Metall
» Regelungen für Vertrauensleute aus der Satzung der IG Metall
» Der richtige Bildungsweg für die Arbeit von Vertrauensleuten

Gesprächspartner für meine Arbeit als Vertrauensfrau/-mann
» Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat
» Informationsfluss mit der Vertrauenskörperleitung
» Ansprechpartner bei der IG Metall

Die Aufgaben als Vertrauensfrau/–mann haben Grenzen
» Vertrauensfrau/-mann der Firma oder der IG Metall
» Kündigungsschutz für Vertrauensleute

Gewählt – was nun?
Grundlagenseminar für Vertrauensleute & Betriebsratsmitglieder

1

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
für BR nach § 37.7 BetrVG,
für VL nach § 10 Abs. 5 MTV Metall- und
Elektroindustrie Bayern/unbezahlte
Freistellung

2

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
für BR nach § 37.7 BetrVG,
für VL nach § 10 Abs. 5 MTV Metall- und
Elektroindustrie Bayern/unbezahlte
Freistellung

Vorkenntnisse
Voraussetzung zur Teilnahme an diesem  
Seminar ist der vorangegangene Besuch des 
Seminars „Gewählt - was nun?“

Termin Ort

1 09.01.26 – 10.01.26 Digital, per Zoom

2 13.03.26 – 14.03.26 Hotel Schneider, Buch

3 17.04.26 – 18.04.26 Hotel Krone, Kinding

4 26.06.26 – 27.06.26 Hotel Schneider, Buch

5 16.10.26 – 17.10.26 Hotel Krone, Kinding

Termin Ort

1 17.05.26 – 22.05.26 Kritische Akademie, Inzell

2 05.07.26 – 10.07.26 IG Metall Bildungszentrum, Lohr

3 18.10.26 – 23.10.26 IG Metall Bildungszentrum, Lohr

4 23.11.26 – 27.11.26 Hotel Dirsch, Emsing  
(mit und ohne Übernachtung)
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Sicheres und überzeugendes Auftreten von Vertrauensleuten hilft bei einer wirkungs-
vollen Gewerkschaftsarbeit im Betrieb. Mit kompetenter Gesprächsführung schaffen 
Vertrauensleute Glaubwürdigkeit und Vertrauen. Im Seminar lernst du, dein eigenes 
Auftreten und die Wirkung auf Andere kennen. 

Themen im Seminar:

Auftreten von Vertrauensleuten
» Kompetente Gesprächsführung
» Bedeutung von Mitgliederwerbegesprächen

Wirkung von Vertrauensleuten auf Andere
» Art der Gesprächsführung, Körperhaltung, Stimme und Gesichtsausdruck

Durchführung einer Präsentation
» Hilfen zum Strukturieren von Informationen
» Vorbereiten einer Präsentation

Sicher auftreten,  
gut informieren

Grundlagenseminar für Vertrauensleute & Betriebsratsmitglieder

3

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
nach MTV

Vorkenntnisse
Voraussetzung zur Teilnahme an diesem 
Seminar ist der vorangegangene Besuch der 
Seminare „Gewählt - was nun?“ und „A1“

Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen
beschränkt

Termin Ort

1 24.04.26 – 25.04.26 Hotel Krone, Kinding

2 19.06.26 – 20.06.26 Hotel Schneider, Buch

3 23.10.26 – 24.10.26 Hotel Krone, Kinding

4 13.11.26 – 14.11.26 Hotel Schneider, Buch
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Tarifautonomie ist das unmittelbar aus der Koalitionsfreiheit abgeleitete Recht von  
Gewerkschaften und Arbeitgebern bzw. ihren Verbänden, die Arbeits- und Einkom-
mensbedingungen ohne staatliche oder sonstige Eingriffe in freien Tarifverhandlungen 
kollektiv festzulegen. Deshalb haben sich Regierung und Parlament aus der Tarifpoli-
tik herauszuhalten. Obgleich eines verbrieften Grundrechtes starten Parteien und 
Arbeitgeber regelmäßig Angriffe auf die Tarifautonomie.

Themen im Seminar:

Tarifautonomie
» Die Koalitionsfreiheit der Gewerkschaften
» Das Grundrecht auf freie Tarifverhandlungen

Tarifpolitik
» Tarifpolitik in der aktuellen politisch-ökonomischen Situation

Tarifvertrag
» Die Rolle des Tarifvertrages
» Gestaltung eines Tarifvertrages durch handlungsfähige Vertrauensleute und Betriebsräte
» Was regeln Tarifverträge

Tarifvertrag – was ist das? 

Seminar für erfahrene Vertrauensleute & Betriebsratsmitglieder 

Bedeutung, Funktion und Zukunft 
der Tarifautonomie 

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
nach MTV

Vorkenntnisse
Voraussetzung zur Teilnahme an diesem 
Seminar ist der vorangegangene Besuch der 
Seminare „Gewählt - was nun?“ und „A1“ bzw. 
BR 1

Vertrauensleute sind ständig gefordert, kompetent und erfolgreich Verhandlungen 
mit Menschen, die unterschiedliche Interessen haben, zu führen. In diesem Seminar 
lernst du Strategien, um schwierige Verhandlungssituationen konstruktiv zu lösen.

Themen im Seminar:

Konflikterkennung
» Kennenlernen der Konfliktarten

Wahrnehmung
» Ebenen eines Gespräches
» Das Kommunikationsmodell
» Das Harvard Konzept

Konfliktlösung
» Umgang mit unfairen Gesprächstechniken
» Streitgespräche erkennen und auflösen
» Techniken für eine positive Kommunikation

Sozial kompetenter Umgang mit 
Konflikten

Interessant für

BRVL
 

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
nach MTV

Vorkenntnisse
Voraussetzung zur Teilnahme an diesem 
Seminar ist der vorangegangene Besuch des 
Seminars „Sicher auftreten“

Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf 10 Personen
beschränkt

Termin Ort

1 25.09.26 – 26.09.26 Hotel Dirsch, Emsing 

Termin Ort

1 21.01.26 – 23.01.26 Landgasthof Euringer, Paulushofen

2 16.11.26 – 18.11.26 Landgasthof Euringer, Paulushofen
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Grundlagen der Tarifpolitik – 
direkte Kommunikation

Gewerkschaften machen Tarifverträge für ihre Mitglieder und gestalten damit die 
Arbeitsbedingungen von vielen Millionen Menschen – auch die der Nichtmitglieder. 
Die meisten Beschäftigten wissen die Leistungen der Tarifverträge sehr zu schätzen. 
Aber nur wenige befassen sich mit der Frage, welche Rolle sie selbst als Arbeitneh-
mer*innen im deutschen Tarifvertragssystem haben. Im Seminar lernen wir die all-
gemeinpolitische Bedeutung der Tarifautonomie kennen und setzen uns mit den 
Grundlagen der Rechtssystematik und der tarifpolitischen Willensbildung auseinan-
der. Wesentliche tarifvertragliche Regelungen übersetzen wir vom »Juristendeutsch« 
der Verträge in unsere Umgangssprache. So gewinnen wir ein Verständnis dafür, was 
Arbeitnehmer*innen individuell regeln können und wo der Schutz kollektiver Verträ-
ge notwendig ist.  

Über Tarifverträge und Tarifverhandlungen zu sprechen, ist einer der Schwerpunk-
te von Vertrauensleutearbeit. In Gesprächen erfahren wir, was die Kolleginnen und 
Kollegen bewegt und welche Forderungen sie in der Tarifrunde unterstützen. Und 
wir können in Gesprächen die Kolleginnen und Kollegen mobilisieren, sich aktiv an 
Tarifrunden und der Umsetzung von Tarifverträgen zu beteiligen. Deshalb ist die Be-
teiligung und Kommunikation mit den Beschäftigten ebenfalls Schwerpunkt dieses 
Seminars.

Termin Ort

1 15.02.26 – 20.02.26 Kritische Akademie, Inzell

2 22.02.26 – 27.02.26 Kritische Akademie, Inzell

3 06.04.26 – 10.04.26 Kritische Akademie, Inzell

4 19.04.26 – 24.04.26 Kritische Akademie, Inzell

5 10.05.26 – 15.05.26 Kritische Akademie, Inzell

6 16.08.26 – 21.08.26 Kritische Akademie, Inzell

7 13.12.26 – 18.12.26 Kritische Akademie, Inzell

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Referierende
T1: Christine Hasselbeck, Patrick Ennemoser
T2: Patrick Ennemoser, Henry Herold
T3: Chriska Wagner, Henry Herold
T4: Christine Hasselbeck, Henry Herold
T5: Christine Hasselbeck, Henry Herold
T6: Chriska Wagner, Henry Herold
T7: Chrstine Hasselbeck, Henry Herold

Freistellung
für BR nach § 37 Abs. 7 BetrVG,
für VL nach § 10 Abs. 5 MTV Metall- und
Elektroindustrie Bayern/unbezahlte
Freistellung

Tag 1: Gesprächskompetenz und Mitgliedergewinnung 
Live-Gespräche im Betrieb, telefonische Mitgliederbetreuung, Mitgliedergewinnung 
im Video-Call: die kommunikativen Herausforderungen an aktive Kolleg*innen im 
Betrieb haben sich verändert. Moderne Ansprachewege und -formate sind unerläss-
lich, um Menschen für unsere IG Metall zu begeistern. Strategische Gesprächs-
führung, Argumentationskompetenz und Instinkt für’s Gespräch sind hierbei die 
zentralen Themen im Seminar. 

Unsere Kommunikationstrainer Nils-Christian Noack und Clemens Oberhauser üben 
mit Euch die klassische 1:1-Kommunikation, gehen im Seminar aber auch mit vie-
len praktischen Rollenspielen und Gesprächssimulationen auf das Onlinegespräch 
(Zoom, Microsoft Teams & Co.) ein - immer mit der Haltung: Ihr als Kolleg*innen und 
Menschen steht dabei im Mittelpunkt des Seminars.

Tag 2: Kommunikationskompetenz im Rückholgespräch 
Kollegial, menschlich, auf Augenhöhe: Ein gutes Rückholgespräch stellt den/die 
austrittswillige/n Kolleg*innen in den Mittelpunkt des kommunikativen Geschehens. 
Das kann insbesondere dann herausfordernd werden, wenn das Rückholgespräch 
per Zoom & Co. geführt werden soll. Kolleg*innen wollen mit guten Argumenten, 
aber auch mit guten Fragen beraten und aktiviert werden, lernen ihre IG Metall idea-
lerweise von einer neuen, individuellen Perspektive kennen. 

Im Seminar trainieren euch Clemens Oberhauser und Nils-Christian Noack als Team, 
sodass Ihr Euch für den Rückgewinnungsalltag fit und kompetent fühlt. Kernthemen 
des Seminars sind Argumentationskompetenz, die Anwendung effektiver Fragetech-
niken und der Umgang mit stark emotionaler Argumentation - alles immer praxis-
orientiert und alltagsnah von Nils und Clemens vermittelt. Ihr steht als Menschen im 
Mittelpunkt unseres Seminars und bekommt von unserem Trainerteam praktische 
Werkzeuge, sodass Eure Kolleg*innen Ihren Weg zurück zu unserer IG Metall finden.

Kommunikationstraining 

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
nach § 10 Abschnitt B, Ziffer 5 MTV
Metall- u. Elektroindustrie Bayern

Hinweis
Die Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen
beschränkt

Termin Ort

1 16.03.26 – 17.03.26 Hotel Schneider, Buch

2 07.12.26 – 08.12.26 Landgasthof Euringer, Paulushofen
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Seminare für junge Aktive

Den Einstieg in die Arbeit als jugendliche Vertrauensfrau oder Vertrauensmann wollen 
wir dir leicht machen. In diesem Seminar bekommst du erste Informationen und 
Handlungsmöglichkeiten von uns gezeigt.

Themen im Seminar:

Kompetente Vertrauensleute
» Die Aufgaben und Rechte der Vertrauensleute
» Die Bedeutung von Vertrauensleuten innerhalb der IG Metall
» �Weitere Themen sind praktische Hilfestellungen für die tägliche Arbeit als  

Vertrauensmann und Vertrauensfrau im Betrieb sowie die Zusammenarbeit mit dem Betriebsrat

Jugendliche Vertrauensleute

Interessant für

JAV
 + jugendliche Mitglieder

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
für JAV’is nach § 37. Abs. 7 BetrVG,
für jugendliche Mitglieder nach MTV

Termin Ort

1 20.11.26 – 22.11.26 Landgasthof Euringer, Paulushofen

Für junge Aktive hat die IG Metall ein spezielles Bildungsangebot rund  
um die Themen Ausbildung, Arbeit und Gesellschaft entwickelt. Die Seminare orien-
tieren sich an der Praxis und liefern das notwendige Handwerkszeug, damit du wir-
kungsvoll aktiv werden kannst. Du findest dieses bundesweite Bildungsprogramm 
und weitere Informationen unter www.igmetallschliersee.de.

Hier ein kleiner Vorgeschmack:

Jugend II: Jugend zwischen Solidarität und Konkurrenz |11 Tage

In diesem Seminar geht es um die Verknüpfung von Themen aus deinem Arbeits- 
und Lebensumfeld. Durch die Bearbeitung verschiedener Themen werden Wirt-
schaftszusammenhänge aufgezeigt und das Zusammenspiel zwischen Staat, dem 
Arbeits- und Privatleben und dessen Auswirkung für Mensch und Gesellschaft wird 
klarer. Die Rolle der Gewerkschaften zur Verbesserung der Arbeits- und Lebensbe-
dingungen spielt dabei eine entscheidende Rolle.

Jugend III: Aus der Geschichte lernen  
oder Global denken – lokal handeln| je 11 Tage

Das Jugend III wird mit zwei verschiedenen Schwerpunkten angeboten. Das Seminar  
„Aus der Geschichte lernen“ findet in Schliersee statt. Wir beschäftigen uns mit der Zeit der  
Weimarer Republik und des Nationalsozialismus und versuchen Konsequenzen für 
unser heutiges Handeln zu ziehen. 

Du findest weitere Seminare wie: „Kreativ am See“ oder „Vom Beruf ins Studium“  
auf www.igmetallschliersee.de!



18

Wie muss eine gute Ausbildung ablaufen? Bleibt dir genug Zeit und Energie für Freizeit, 
Freunde und Familie? Warum gibt es einen Zusammenhang zwischen Wirtschaft und  
Gesellschaft, wie gestaltet sich dieser und was hat der Staat damit zu tun? Diese und 
noch viel mehr Fragen beantwortet dir das Jugend 1 Seminar. Es ist das allgemeine Ein-
stiegsseminar für Jugendliche. Hier geht es eine Woche lang um dein Ausbildungs- und  
Arbeitsleben. Du lernst die Grundlagen unseres Wirtschafts- und Gesellschaftssys-
tems und deine IG Metall kennen. Darüber hinaus geht es um die konkrete Verbesse-
rung deiner aktuellen Situation mit einem Blick auf deine Möglichkeiten, Rechte und 
Pflichten und natürlich um weitere Schritte auf dem Weg zu einem guten Leben.

Themen im Seminar:
» Nach welchen Gesetzen handeln Betriebe und wie können wir als Arbeitnehmer*innen unsere Interessen verfolgen?
» Welche Möglichkeiten gibt es, um meine Ausbildung erfolgreich zu gestalten?
» Wie unterstützt mich dabei die IG Metall, die Jugend- und Auszubildendenvertretung und der Betriebsrat?
» �Darüber hinaus geht es um die wichtigsten Fragen rund um das Ausbildungs- und Arbeitsleben und 

die Fragen, die dich interessieren.

Interessant für

BRVL

Anmelden
IG Metall Geschäftsstelle

Freistellung
für JAV’is nach § 37. Abs. 7 BetrVG, für
Jugendliche Mitglieder nach MTV

Jugendliche Arbeitnehmer*innen in 
Betrieb, Wirtschaft und Gesellschaft
(Jugend 1)

Termin Ort

1 15.03.26 – 20.03.26 Jugendbildungsstätte Schliersee

2 21.06.26 – 26.06.26 Landgasthof Euringer, Paulushofen

3 01.11.26 – 06.11.26 Jugendbildungsstätte Schliersee
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Unsere ehrenamtlichen
Referentinnen und Referenten
der Bildungskooperation der Geschäftsstellen
Ingolstadt & Schwabach. Vielen Dank für euren Einsatz!

	X Flakron Azemi 
AUDI AG, Jugendreferent zu den Themen: Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Efe-Can Bulut 
AUDI AG, Jugendvertreter, Jugendreferent zu den Themen: 
 Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Andrea Lachermeier 
AUDI AG, Referentin zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1

	X Christopher Dengler  
AUDI AG, Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, ERA  

	X Valentin Dieckert  
AUDI AG, Jugendreferent zu den Themen: Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Christian Eder  
AUDI AG, Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, Jugend 1, JAV 1, 
Jugendliche VL 

	X Renate Ertl  
Julius Zorn GmbH, Betriebsratsvorsitzende, VKL-Mitglied, Referentin zu den The-
men: AuG 1, Gewählt – was nun?, A1 

	X Karola Frank  
AUDI AG, Stellv. BR-Vorsitzende und Vorsitzende der VKL 

	X Stefan Hamperl 
MEWA Textil-Service AG & Co. Deutschland OHG, Betriebsratsvorsitzender, 
Referent zu dem Thema: Betriebsräte 1 

	X Cihan Isik 
AUDI AG, Jugendvertreter, Jugendreferent zu den Themen:  
Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Michael Kappelmeier  
AUDI AG, Jugendreferent zu den Themen: Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL 

	X Robert Kempf 
Airbus Defence and Space, Jugendreferent zu den Themen: 
Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Werner Kirchbichler  
AUDI AG, Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, Sicher auftreten 

	X Franz Kömp  
AUDI AG, Betriebsrat, Referent zu den Themen:  
Gewählt – was nun?, Entgelt 1, ERA 

	X Holger Lederer  
Volkswagen Group Services GmbH,  
Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1 

	X Dr. Clemens Oberhauser  
Selbstständiger Erwachsenenbildner, Referent zu den Themen: 
Gewählt - was nun?, Sicher auftreten, Sozial kompetenter Umgang mit Konflik-
ten, Kommunikationstraining
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	X Thomas Obermeier  
AUDI AG, Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, Sicher auftreten,  
Mitgliedergewinnung 

	X Elke Oblinger  
AUDI AG, Bildungsbeauftragte, VKL-Mitglied,  
Referentin zu den Themen: A1, Sicher auftreten, Kreativseminar 

	X Raimund Prosch  
AKKA Germany GmbH, Betriebsratsvorsitzender,  
Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, Betriebsräte 1 

	X Sabrina Rausch  
AUDI AG, Referentin zu den Themen: Gewählt – was nun?, Sicher auftreten, ERA 

	X Lennart Söncksen 
Student, Jugendreferent zu den Themen: Jugend 1, JAV 1, Jugendliche VL

	X Andreas Schmid  
Schaeffler Technologies AG & Co. KG, Betriebsratsvorsitzender,  
Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, Betriebsräte 1 

	X Timo Siersch  
Biersack GmbH, Betriebsrat, Referent zu den Themen: Betriebsräte 1 

	X Stefan Völkl  
AKKA EMC GmbH, Betriebsratsvorsitzender, 
Referent zu den Themen: Gewählt – was nun?, A1, Betriebsräte 1 

	X Jens Weihrauch  
AUDI AG, Referent zu den Themen: A1, Sicher auftreten, Kreativseminar 
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Unsere Seminarhäuser, 
regional in Bayern
Raum zum konzentrierten Lernen und zum Wohlfühlen

Unsere Seminarhotels wählen wir mit Sorgfalt. Neben einem ansprechenden 
modernen Interieur, guter Kulinarik, einer optimalen Tagungsatmosphäre und 
Tagungsräumen mit einer zeitgemäßen Ausstattung bieten die Hotels genügend 
Raum für Gespräche. Um den Kopf nach dem Seminar wieder freizubekommen, 
bieten die ausgewählten Seminarhotels in unterschiedlicher Ausprägung eine 
Vielzahl an Möglichkeiten, die Zeit neben dem Seminar zu gestalten.

E-Tankstelle
vor Ort!

Im Web unter: www.bab.bayern findet ihr bei eurem Seminar auch ausführliche 
Informationen über das Seminarhotel.

Behindertengerechte Zimmer stehen in 
den meisten Hotels in einer begrenzten 
Anzahl zur Verfügung. Bei Bedarf helfen 
wir dir gerne weiter.

Während des Seminars die Akkus aufladen – in 
manchen Seminarhäusern ist das kein Problem.
Wir haben sie für dich mit dem „E-Tankstellen“-
Icon gekennzeichnet.

Bei vielen Mehrtages- und Wochenseminaren ist die Anreise am Vortag möglich, sodass vor dem 
Seminarbeginn keine Hektik aufkommen muss!

Modern und funktional
	» Hochwertig ausgestattete Seminarräume
	» Freundliche und großzügige Raumgestaltung
	» Tagungstechnik auf dem neuesten Stand: Cleverboards, Whiteboards, 

Beamer, Flipcharts und Pinnwände, diese werden individuell auf den  
Bedarf im Seminar abgestimmt.

	» WLAN inklusive

Abwechslungsreich lecker!
Eine ausgewogene und gesunde Ernährung liegt uns am Herzen. 
Von der Auswahl am Buffet bis zur Gourmetküche bieten unsere 
Seminarhäuser eine große Auswahl an Speisen an. Zudem finden in 
den Seminarwochen auch immer wieder Themenabende, Bowling 
oder Stadtführungen statt.

Auspowern und entspannen 
	» Nutze kostenfrei z. B. Pool und Spa-Bereiche,  

Fitnessräume, E-Bikes u. v. m. 
	» Wir organisieren zudem in Absprache mit den Referierenden  

für die Gruppe auf Wunsch auch besondere Aktivitäten,  
wie z.B. Bowlingabende und Stadtführungen

Die Seminarräume

Das kulinarische Angebot

Die Freizeitmöglichkeiten

Tipp: Falls bei dir Nahrungsmittelallergien bzw. Unverträglichkeiten vorliegen, werden diese in den Hotels 
natürlich berücksichtigt. Bitte gib dem Hotel bei deiner Anreise den Hinweis.

Tipp:
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Kritische Akademie Inzell

Lernen in schöner Umgebung und unter optimalen Bedingungen: Inzell ist ein moder-
ner Luftkurort, liegt eingerahmt von Bergen und bietet zum Aufenthalt die passende 
Umgebung.

Die Kritische Akademie ist mit ihren großzügigen Seminar- sowie Gruppenräumen 
auf dem neuesten Stand der Technik, die Veranstaltungsräume sind von Tageslicht 
durchflutet und geben den Blick frei auf die reizvolle Landschaft. Eine Besonderheit 
des Hauses ist die Verbindung von Bildung und Gesundheit. 

	X Lernen in bester Umgebung
	X Küche, die begeistert
	X Große und moderne Seminarräume
	X Beste Tagungstechnik
	X Fitness, Wellness, Massagen
	X Kinderbetreuung

...überzeuge dich selbst von unserer Qualität!

Kontakt Inzell
Kritische Akademie
Salinenweg 45
83334 Inzell
Tel.: 08665 980-0
Fax: 08665 980-511
Mail: info@kritische-akademie.de
Web: www.kritische-akademie.de

Wir machen Beruf und Familie vereinbar.

Kinderbetreuung
In unserer Bildungsstätte Inzell werden die Kinder während der Seminarzeiten professionell 
betreut. Ein umfassendes Kinderprogramm sorgt dafür, dass keine Langeweile aufkommt.

	X Alle Infos zur Kinderbetreuung der Kritischen Akademie findest du hier:  
haus.kritische-akademie.de/de/unterkunft/kinderbetreuung

	X Hast du noch Fragen zum Thema Kinderbetreuung?  
Ruf uns einfach an: 08665 980-0

Das Bundesarbeitsgericht hat entschieden: Ein alleinerziehendes Betriebsratsmitglied kann vom Arbeitgeber gemäß § 40 
Abs. 1 BetrVG in angemessener Höhe die Erstattung der Kosten verlangen, die ihm durch die erforderliche Fremdbetreu-
ung seines minderjährigen Kinds während einer mehrtägigen, auswärtigen Betriebsratstätigkeit entstehen (BAG Urteil
vom 23.6.2010 - 7 ABR 103/08). Dieses Urteil ist ein wichtiges Argument, wenn du an den Arbeitgeber herantrittst, damit 
er diese Kosten übernimmt. Es ist aber leider keine Garantie, dass dein Arbeitgeber dazu auch bereit ist. Deshalb raten 
wir, den Arbeitgeber darauf bereits bei der Information über deine Schulungsteilnahme hinzuweisen und die Kostenüber-
nahme zu klären.

Tipp:

in allen bayrischen Schulferien
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Unsere Stammhäuser
...immer wieder eine gute Wahl! 

In unseren speziell ausgewählten Hotels der Region bieten wir für unsere Seminar-
teilnehmenden eine optimale Lernumgebung in Verbindung mit einem hohen Wohl-
fühlfaktor. 

Während des Seminars die Akkus auf-
laden – in manchen Seminarhäusern 
ist das kein Problem. Wir haben sie 
für dich mit dem „E-Tankstellen“-Icon 
gekennzeichnet. 

Behindertengerechte Zimmer 
stehen in den meisten Hotels 
in einer begrenzten Anzahl zur 
Verfügung. Bei Bedarf helfen 
wir dir gerne weiter.

Hotel Dirsch, Emsing  
▸ www.hotel-dirsch.de 

Hotel Alpenblick, Ohlstadt 
▸ www.tagungshotel-alpenblick.de

Farbinger Hof, Bernau
▸ www.farbingerhof.de

Landgasthof Euringer, Paulushofen
▸ www.landgasthof-euringer.de

Gewerkschaftshaus Ingolstadt
▸ www.igmetall-ingolstadt.de

Landhotel Schneider, Buch/Riedenburg
▸ www.landhotel-schneider.com

Hotel Fuchsbräu Beilngries
▸ www.fuchsbraeu.de

Hotel Krone, Kinding
▸ www.krone-kinding.de

Im Web unter: 
 www.betriebsraeteakademie.bayern  
findet ihr bei eurem Seminar auch 
ausführliche Informationen über das 
Seminarhotel.

Maritim Hotel Ingolstadt 
▸ www.maritim.de/hotels/deutschland/ingolstadt

Post Berching, Berching
▸ www.post-berching.de
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BILDUNGSPROGRAMM 2026
für Aktive in Betrieb und Gesellschaft

Heft 1

Ein Bildungsprogramm für Aktive in Betrieb und Gesellschaft mit  
Seminaren nach § 37 Abs. 7 BetrVG

Weitere Informationen im Internet: www.igmetall.de
Im Extranet (nur für aktive Mitglieder): www.extranet.igmetall.de

Der schnelle Weg zum  
bundesweiten Seminarprogramm  
der IG Metall-Bildungszentren

Freistellungsmöglichkeiten

Seminare nach § 37 Abs. 7 BetrVG
Unbeschadet der Vorschrift des Absatzes 6 hat jedes Mitglied des Betriebsrats bzw. 
der Jugend- und Auszubildendenvertretung während seiner regelmäßigen Amtszeit  
Anspruch auf bezahlte Freistellung für insgesamt drei Wochen zur Teilnahme an  
Schulungs- und Bildungsveranstaltungen, die von der zuständigen obersten Arbeitsbe-
hörde des Landes nach Beratung mit den Spitzenorganisationen der Gewerkschaften 
und der Arbeitgeberverbände als geeignet anerkannt sind. Der Anspruch nach Satz 1  
erhöht sich für Arbeitnehmer*innen, die erstmals das Amt eines Betriebsratsmit-
glieds übernehmen und auch nicht zuvor Jugend- und Auszubildendenvertreter wa-
ren, auf vier Wochen. Danach führt die IG Metall Seminare durch, die für die Arbeit 
der Betriebsräte und Jugend- und Auszubildendenvertretung „geeignet“ sind. Der 
Arbeitgeber muss nach § 37 Abs. 7 BetrVG deren Entgelt fortzahlen. Die Seminar- und 
Reisekosten übernimmt die IG Metall.

Freistellung nach § 10 Abs. 5 für Arbeitnehmer*innen  
MTV Metallindustrie Bayern
„Zum Zwecke der Aus- und Fortbildung kann der Arbeitnehmer bei Nachweis der 
Teilnahme an einschlägigen Veranstaltungen Freistellung von der Arbeit bis zur 
Dauer von 2 Wochen im Jahr in Anspruch nehmen. Soweit der Arbeitnehmer kei-
nen Ersatz seines Verdienstausfalls von dritter Seite beanspruchen kann, ist er ihm 
zu vergüten.“ Anmerkung zu § 10 Ziff. 5: „Der Arbeitgeber ist von der beabsichtig-
ten Freistellung rechtzeitig unter Angabe von Zeitpunkt, Dauer und Art der Ver-
anstaltung zu verständigen, damit die betrieblichen Belange hierauf abgestellt 
werden können…“ Die Bestimmungen gelten für alle tarifgebundenen Betriebe. Ar-
beiter, Angestellte und Auszubildende können hiervon jederzeit Gebrauch machen.  
Aufgrund der vielen unterschiedlichen Tarifverträge in den einzelnen Branchen ist es 
hier nicht möglich, alle zutreffenden Paragrafen aufzuführen. 
>> Bei Fragen bitte die IG Metall-Geschäftsstelle kontaktieren.

Gesetz zur Freistellung von Arbeitnehmer*innen für Zwecke der Jugendarbeit
Der Freistellungsanspruch nach dem Gesetz beinhaltet 15 Tage im Jahr. Dieser kann auf  
3 bis 4 Maßnahmen verteilt in Anspruch genommen werden. Freistellungsberechtigt 
sind alle Jugendleiter der IG Metall-Jugend. 

>> Nähere Informationen bei der IG Metall-Geschäftsstelle.



32

IG
 M

ET
AL

L-
BI

LD
UN

GS
PR

OG
RA

M
M

 2
02

6 
 fü

r B
et

rie
bs

rä
te

, S
BV

en
 u

nd
 JA

Ve
n

BILDUNGSPROGRAMM 2026
für Betriebsräte, SBVen und JAVen

Heft 2

Der schnelle Weg zum bundes
weiten Seminarprogramm der 
IG Metall- Bildungszentren
Ein Bildungsprogramm für Betriebsräte, Schwerbehinderten- 
vertretungen und JAVen nach § 37 Abs. 6 BetrVG

Weitere Informationen im Internet: www.igmetall.de
Im Extranet (nur für aktive Mitglieder): www.extranet.igmetall.de

Impressum:
Alle Angaben im Bildungsprogramm ohne Gewähr und unter Vorbehalt der Änderung.
Herausgeber: Stiftung Bildung und Gesundheitshilfe Kritische Akademie, Salinenweg 45, 83334 Inzell
Bilder: Eigene, MEV-Verlag, IGM Extranet, iStock, AdobeStock, Christiane Jansen, Werbefotograf Rudolf Langemann 
V.i.S.d.P.: �Stiftung Bildung und Gesundheitshilfe Kritische Akademie, Thomas Veit, Salinenweg 45, 83334 Inzell 

Betriebsräteakademie Bayern, Salinenweg 45, 83334 Inzell




